
LehrerInnenkonferenz der Schule Vizelinstraße

- Montag 22.11.2010 -

V ORS CHLAG ZUM ABLAUF

14.00 Beratung und Votum über einen Antrag auf Schulfusion mit der Schule Brehmweg

Informationen über die aktuellen Rahmenbedingungen

14.20 Arbeitsgruppen nach Leitfragen

1. Welche Vorteile versprechen wir uns von einer Fusion?
2. Welche Befürchtungen haben wir? Welche Risiken sehen wir?

14.40 Zusammentragen der Ergebnisse im Plenum; gemeinsamer Austausch

15.10 Votum

15.20 Pause

15.35 Beratung und Votum über einen Antrag auf Schulversuch zum durchgängigen
Bildungsgang an Grundschulen und weiterführenden Schulen

Informationen über die Rahmenbedingungen

15.50 Arbeitsgruppen

1. Was spricht aus Scht unserer Kinder für einen Antrag?
2. Was spricht aus Sicht unserer Kinder dagegen?

16.10 Zusammentragen der Ergebnisse im Plenum; gemeinsamer Austausch

16.40 Votum
Vereinbarungen über nächste Schritte
Konferenz-Feedback

17.00 Abschluss

Herzliche Grüße

i.A. Holger Neumann / Moderator



Auszug aus dem Schreiben des Elternrats an die Eltern
(Vom Elternwunsch zum Schulversuch)

“.....
Die Schülerinnen und Schüler der beiden 5. Klassen fühlen sich wohl und kommen gerne
zur Schule, die Eltern sind zufrieden und die Kooperation des Kollegiums der Schule
Vizelinstraße und den Gymnasiallehrern des Corvey-Gymnasiums und der Stadtteilschule
Stellingen funktioniert ausgezeichnet. Es sind daher zahlreiche Eltern an den Elternrat
mit dem Wunsch herangetreten, dass ihr Kind ebenso die 5. und 6. Klasse an der Schule
Vizelinstraße verbringt.
Der Elternrat hat sich auf seiner Sitzung am Freitag, 12.11.2010 dafür ausgesprochen,
dass eine Elternbefragung an der Schule Vizelinstraße durchgeführt wird, um auf dieser
Basis bei entsprechendem Elternwunsch der Schulkonferenz zu empfehlen, einen Antrag
auf einen durchgängigen Bildungsgang in Kooperation mit weiterführenden Schulen
zu stellen. Sowohl die Stadtteilschule Stellingen als auch das Corvey-Gymnasium und das
Albrecht-Thaer-Gymnasium haben nach den jetzigen, durchweg positiven Erfahrungen
sehr großes Interesse an einer weiteren Zusammenarbeit signalisiert.
....“




